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Grußwort 

Der Sommer ist nun endgültig 
vorüber. 
Die letzten Reste des Ostsee-
sandes sind längst aus den 
Badelaken geschüttelt, aus den 
Profilsohlen der Wanderschuhe 
sind die hartnäckigen Steinchen 
herausgepult worden und die 
Sonnenbräune ist verblasst. 
Als Erinnerung an den vergange-
nen Urlaub bleiben jedoch 
zahlreiche Fotos,  bei deren An-
blick die sorglose Urlaubs-
stimmung noch einmal zurück-
kommt. So kann man ein wenig 
dieser Atmosphäre in den Alltag 
hinüberretten und noch eine Weile 
davon zehren.

Das Gemeindeleben ist inzwi-
schen wieder angelaufen: etliche 
Gruppen bieten verschiedene 
Aktivitäten an, der Basarkreis hat
sich bereits warm gelaufen und es 
es gab mit dem Hasenwiesen-
gottesdienst und dem Erntedank-

gottesdienst zwei besondere An-
gebote.
Wir möchten Sie herzlich einla-
den, die verschiedenen Angebote 
unserer Gemeinde zu nutzen. Auf 
Seite 14 finden Sie eine kurze 
Übersicht. Vielleicht finden Sie ja 
etwas, das Ihnen zusagt.

Denn so funktioniert unsere kleine 
Gemeinde: Menschen engagieren 
sich mit viel Herzblut ehrenamtlich 
für Andere, damit ein lebendiges 
Miteinander entsteht.

Bis bald!

Herzliche Grüße und 
Gott befohlen
Ihr Redaktionsteam

Kontakt: 
redaktionsteam@kirche-kuellenhahn.de

Liebe Leser !

mailto:redaktionsteam@kirche-kuellenhahn.de
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Andacht 

Es wird Freude 
sein vor den 

Engeln Gottes 
über einen 
Sünder, der 
Buße tut.

Lukas 15,10

Monatsspruch 
für Oktober

Liebe Gemeinde !
Als ich diese Andacht verfasse, 
befinden wir uns noch mitten im 
Wahlkampf für den Bundestag. 
Die Straßen sind gesäumt mit 
Plakaten der Parteien. Im Fern-
sehen und Internet finden Inter-
views und Redewettkämpfe statt. 
Da wird viel versprochen, um 
Menschen zu gewinnen. Da sind 
manche hohlen Phrasen zu lesen, 
die zwar schön klingen, aber we-
nig aussagen. Die Bewerber wäh-
len schöne Worte, um möglichst 
viele Wähler zu gewinnen und 
keinen vor den Kopf zu stoßen. 
Inhalte bleiben dabei oft auf der 
Strecke. Man fragt sich unwillkür-
lich: Ob etwa die Wahlplakate 
geeignet sind, um auch nur einen 
einzigen Wähler zu gewinnen? 
Vor lauter Bemühungen, alle an-
zusprechen, fühlt sich schließlich 
keiner mehr angesprochen.

Parteien sind darauf angewiesen, 
möglichst viele Menschen hinter 
sich zu bringen. Sie können auf 
die Interessen einzelner keine 
Rücksicht nehmen. Eine ganz an-
dere Haltung kommt im Monats-
spruch für Oktober zum Ausdruck: 
„Es wird Freude sein vor den En-
geln Gottes über einen Sünder, 
der Buße tut.“ (Lukas 15, 10) 
Lukas 15 ist das Kapitel, in dem 
Lukas uns drei Verlorenen-Gleich-
nisse überliefert: das Gleichnis
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vom verlorenen Schaf, das vom 
verlorenen Groschen und das 
vom verlorenen Sohn.
Gleichnisse, in denen jeweils ein 
Tier, Gegenstand oder Mensch 
verlorengeht und wiedergefunden 
wird, sodass die Freude groß ist. 
Oft werden über der Suche einer 
oder sogar eine große Menge für 
kurze Zeit vernachlässigt. 

Jesus verdeutlicht uns mit diesen 
Gleichnissen das Verhalten Got-
tes. Er ist so souverän, dass er 
nicht auf die Zustimmung der gro-
ßen Massen angewiesen ist. Er 
kann es sich leisten, dem einzel-
nen nachzugehen, der sich auf 
Abwegen befindet. Seine Liebe zu 
uns Menschen und seine Sehn-
sucht nach uns ist groß, so dass 
er im Suchen große Klasse ist. Er 
belässt es nicht bei Worten, son-
dern hat sich in Jesus Christus auf 
die Suche nach uns Menschen 
begeben. Bei ihm kommt nicht 
erst Freude auf, wenn er die 
Massen hinter sich gebracht hat. 
Er freut sich über jeden einzelnen 
Menschen, den er für sich gewin-
nen kann, über dich und über 
mich.

Gott freut sich mit seinen Engeln 
über jeden Verlorenen, der wie-
dergefunden wird. Die Menschen 
jedoch, denen Jesus diese Ge-
schichte erzählt, fühlen sich alles 
andere als verloren. Es sind die 

die gläubigen Menschen seiner 
Zeit, die sich ärgern, dass er mit 
schlitzohrigen Geschäftsleuten 
und anrüchigen Gestalten mehr 
Zeit verbringt als mit ihnen.

Im Gegensatz zu ihnen fühlen sie 
sich als Parteigänger Gottes. 
Dabei haben sie die Größe und 
Souveränität Gottes aus den Au-
gen verloren, angesichts derer 
jeder von uns auf der Seite der 
Verlorenen steht. Wie gut, dass 
Gott sich auch für uns Zeit nimmt 
und nach uns sucht. Wenn wir uns 
von ihm finden lassen, nehmen 
wir teil an seinem großen 
Freudenfest. Dann wird der Jubel 
im Himmel noch einmal ein Stück 
lauter!

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Pfarrerin Hartmann
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500 Jahre Reformation

Katharina von Bora wurde am 29. 
Januar 1499 als Tochter eines 
verarm ten sächsischen Adligen in 
Lippendorf geboren. Bereits mit 
sechs Jahren kam sie an die 
Klosterschule der Benediktine-
rinnen in Brehna. Seit 1509 lebte 
sie im Zisterzienserinnenkloster 
Marienthron in Nimbschen.
Angespornt von den Schriften der 
Reformatoren, verließ sie 1523 
das Kloster und lebte in Witten-
berg im Hause des Malers Lucas 
Cranach. 

Nachdem sie den Antrag des 
Wittenberger Professors Caspar 
Glatz selbstbewusst abgelehnt 
hatte, heiratete Katharina am 13. 
Juni 1525 Martin Luther. Das 
Ehepaar bezog nach der Hochzeit 
das ehemalige Schwarze Kloster 
in Wittenberg. Sie lebten dort mit 
ihren sechs Kindern, Verwandten, 
Studenten, Gästen und Angestell-
ten.

Katharina war eine geschäftstüch-
tige Frau und trug wesentlich zum 
Wohlstand der Familie bei. Sie 
verwaltete neben dem großen 
Haushalt ein Bauerngut, betrieb 
ein Brauhaus und pachtete einen 
Elbarm für die Fischzucht.
Als starke Persönlichkeit war 
Katharina für Luther nicht nur 
Ehefrau, sondern auch einer sei-

Katharina von Bora

ner wichtigsten Partner.
Luther setzte Katharina in seinem 
Testament als Alleinerbin und 
Vormund für die Kinder ein. Dieser 
letzte Wille widersprach damali-
gem Recht, nach welchem ein 
Vormund für die überlebende Ehe-
frau bestellt werden musste. Das 
Testament wurde angefochten 
und wichtige Einnahmequellen 
gingen der Familie verloren. 

Katharina von Bora starb am 20. 
Dezember 1552 an den Folgen 
eines Unfalles und wurde in der 
Torgauer Marienkirche begraben. 

Michael Achhammer
luther2017.de

Foto: Lotz
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       Seite

„Komm endlich 
raus, wir spielen 
Fußball !“ ruft 
Peter vor dem 
Haus seines 
Freundes. 

Dieser 
antwortet: „Geht 
nicht. Wenn ich 
meinen Vater 

aus den Augen 
lasse, macht er 

meine 
Hausaufgaben 

nicht !“
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Aus unserer Gemeinde

Wir laden herzlich ein zu einem 
zentralen Gottesdienst für alle 
evangelischen Gemeinden in 
Wuppertal am Reformationstag, 
den 31.10., um 11 Uhr in der 
Stadthalle. Dabei wird u.a. eine 
Kantate zum Motto des 
rheinischen Reformationsjubilä-
ums „Vergnügt, erlöst, befreit“ von 
Prof. Matthias Nagel von einem 
Projektchor aufgeführt, in dem 
auch Küllenhahner Gemeindeglie-
der mitsingen.

Zu Lutherliedern und Luthertexten 
nehmen wir ein deftiges Mahl zu 
uns. Bitte melden Sie sich bis 
Freitag, den 27.10. dazu im 
Gemeindebüro an.

Immer wieder erfahren wir aus 
den Medien von Übergriffen auf 
Christen in Ländern, wo sie in der 
Minderheit sind. Aber wie weit 
Christenverfolgung heute verbrei-
tet ist, wissen die wenigstens von

uns. Pfarrer Armin Lange von der
Kirchengemeinde Vohwinkel / 
Hammerstein hat sich mit diesem 
Thema befasst und wird uns im 
Rahmen unserer Vortragsreihe 
„Kirche kreativ“ am 19.10. um 20 
Uhr im Jugendheim berichten. 
Herzliche Einladung!

„Sola fide“ =  allein aus Glauben, 
„sola gratia“ = allein aus Gnaden, 
„solus Christus“ = allein durch 
Christus und „sola scriptura“ – das 
sind die großen Schlagworte der 
Reformation, durch die sich die 
Botschaft der Reformatoren wun-
derbar zusammenfassen lässt.  

Weil sich am 31. Oktober dieses 
Jahres der Thesenanschlag  Mar-
tin Luthers an die Wittenberger 
Schlosskirche zum 500sten mal 
jährt, in dem viele das auslösende 
Ereignis der Reformation sehen, 
wollen wir die reformatorische 
Lehre und ihre Bedeutung in der 
heutigen Zeit anhand jener vier 
Schlagworte in einer Predigtreihe  
beleuchten, und zwar vom 8. bis 
zum 29. Oktober. 

Wir laden herzlich zu den 
Gottesdiensten ein !

Zentraler Gottesdienst
und  Luthermahl am 
Reformationstag

Kirche kreativ: 
Christenverfolgung 
heute

Predigtreihe zum 
Reformations-
jubiläum

Um 19 Uhr laden 
wir herzlich zu 
einem Luther-
mahl in unser 
Jugendheim ein.
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Auch wenn unser Motto „Nach 
dem Basar ist vor dem Basar“ 
immer im Raum steht, mit Ende 
der Sommerferien beginnt die

eigentliche Betriebsamkeit im 
Jugendheim.
Es wird Marmelade gekocht, 
fleißige Hände stricken Socken, 
demnächst werden Plätzchen 
gebacken und weitere Köstlich-
keiten gezaubert.
Dies alles unter der Leitung von 
Hannelore Bachstätter (Tel. 
2471524), Edith Dörken (Tel. 
401247) und Wiltrud Winkel-
mann (Tel.403088). 
Um unsere Basardamen zu ent-
lasten, benötigen wir noch Hilfe an 
folgenden Terminen:
23.10. ab 14.00 Uhr Plätzchen-
backen im Jugendheim.
5.11. ab 11.00 Uhr Basaraufbau 
nach dem Gottesdienst.
Gerade für den Aufbau werden 
tatkräftige Helfer gesucht, um die 
vielen Kisten, Koffer, Pakete usw.

vom Jugendheim ins Gemeinde-
haus zu tragen, wo zuvor erst die 
Tische aufgebaut werden müssen.

Damit das Kuchenbuffet unter der 
Leitung von Frau Maike Wand 
wieder gewohnt üppig ausfällt, 
benötigen wir jede Menge 
selbstgebackene Kuchen.

Kuchenspenden melden Sie bitte 
bei unserer Küsterin Frau 
Alexandra Haselmann  
(Tel.402349) an.

Und für eine der Haupt-
attraktionen des Basars, die Tom-
bola, suchen wir noch jede Menge 
Sachspenden. Bitte nur Neuware. 
Gerne nehmen wir auch Geld-
spenden, um davon attraktive 
Gewinne kaufen zu können.
Die beliebten Präsentkörbe ste-
hen ab Mitte Oktober zum Befül-
len bereit. Sachspenden können 
Sie bis 20.Oktober im Gemeinde-

43. Adventsbasar 11./12. November
               … hier trifft sich Flair mit Tradition
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büro (Tel.400026) abgeben.

Ich bitte Sie, liebe Gemeinde, 
unterstützen Sie uns bei den viel-
fältigen Aufgaben, ob mit Ihrer Zeit 
oder Ihren Sachspenden.
Und ganz wichtig, streichen Sie 
sich schon mal den Basartermin in 
Ihrem Kalender an.
11. November ab 14.00 Uhr, 
abends mit Laternenumzug der 
Grundschule.    
12. November nach dem 
Gottesdienst (11.00 Uhr) / 
Basar-Ende 14.00Uhr.
Damit wir auch am 12. November 
abends nach dem Aufräumen 
müde aber zufrieden sagen 
können „Nach dem Basar ist vor 
dem Basar“.

Martina Mohr

Liebe Gemeinde,
wir laden Sie herzlich zu unserem 
Jugendgottesdienst am 15.10. 
um 11 Uhr ein.
Der Gottesdienst wird von den 
Teilnehmern des Konfirmanden-
unterrichts und der Jugendgruppe 
vorbereitet, die sich sehr viel 
Mühe geben, um einen schönen 
Gottesdienst zum Thema 
„Vergebung“ für die gesamte 
Gemeinde zu gestalten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch ! 

Zur Erinnerung: Am 7. Oktober 
2017 findet von 14-16 Uhr im 
Jugendheim Nesselbergstrasse 
12a ein Kindersachenflohmarkt 
statt.
Anmeldungen bei
Anja Geppert-Vogelsang 
Telefon 299 81 76.

Jugendgottesdienst

Kindersachen-
flohmarkt

Kara Parsch & Oscar Cuypers
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Geburtstage & Taufe

Wir gratulieren

Getauft wurde
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Der offene Adventskalender geht 
dieses Jahr in seine 15. Runde!
Es sind nur noch wenige Termine 
frei.
Wenn Sie teilnehmen möchten, 
melden Sie sich am besten bei 
Gudrun Balewski im Blumenladen 
in der Küllenhahner Str. 225 oder 
im Gemeindebüro der Evangeli-
schen Kirchengemeinde:
gemeindebuero@kirche-
kuellenhahn.de. 
Jeder kann mitmachen und ein 
Fenster oder seine Haustür weih-
nachtlich dekorieren und beleuch-
ten. Vom 1. bis 24. Dezember 
werden nacheinander die Ad-
ventskalenderfenster von 17:00 
bis 22:00 Uhr erleuchtet. Um 18 
oder 19 Uhr wird an diesem Tag 
jeweils eine kleine Geschichte 
vorgelesen.

Die Liste mit den teilnehmenden 
Fenstern wird in unserem 
Dezember-Gemeindebrief 
veröffentlicht.

Irish Folk ... on your doorstep!

Erfrischend, gefühlvoll, fröh-
lich, lebendig und live.
Mehrstimmiger Gesang umrahmt 
von fetzigen irischen und schotti-
schen Tunes. Die Band Fragile 
Matt, ist mit ihrer Musik in 
Deutschland, Holland und Irland 
unterwegs. Die Bandmitglieder:
David Hutchinson (IRL): 
Gesang, Bouzouki, Banjo. 
Andrea Zielke (AUS):
Gesang, Gitarre.
Katja Winterberg (D):
Bodhrán

http://www.fragile-matt.de____________________________________

Musik auf dem 
Küllenhahn

15. 
Oktober 
17:00 Uhr
Kirchsaal

Fragile
Matt

Adventsfenster
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Gruppen & Termine 

Basarkeis Montag 15:30 - 18:00 Uhr Frau Bachstädter
(ab 06.03.2017) Frau Winkelmann
Jugendheim Frau E. Dörken

Auszeit 1. Montag im Monat Frau Haselmann 
Montag 20:00 - 22:00 Uhr Frau Mohr 
Jugendheim auszeit@kirche-kuellenhahn.de

Kirche Donnerstag alle zwei Monate Frau Poling-Fleuß
Kreativ Nach Ankündigung

Männerabend: Ab März alle zwei Monate Herr Möbius
Gespräche Freitag 20:00 Uhr k.moebius@kirche-kuellenhahn.de 
bei Wein und Jugendheim
Käse Nach Ankündigung

Tanzen für Freitag 15:00 - 16:30 Uhr Frau Otto-Wroblowski
Jedermann Jugendheim

Wenn nicht gesondert angegeben, kontaktieren Sie bitte das Gemeindebüro unter 
gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de

Aktivität: Wann & Wo: Kontakt:

Malgruppe Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr Frau Beyer
Jugendheim Frau Kani

Fröhlicher Dienstag ab 12:15 Uhr Frau Bühren
Mittagstisch Jugendheim r.buehren@kirche-kuellenhahn.de

außer in den Schulferien

Yoga Dienstag 19:00 - 20:30 Uhr Frau Breker
Donnerstag 18:00 - 19:30 yogamarion@web.de

Jugendheim

Malkurs Mittwoch 10:00 - 12:00 Uhr Herr Wiskow
Jugendheim

Spielgruppe Donnerstag 09:30 - 11:15 Uhr Frau Gießmann
Jugendheim

Gitarrenkurs Donnerstag ab 16:30 Herr Sturm
Jugendheim
außer in den Schulferien

Spätlese 1. Donnerstag im Monat Frau Bachstädter
Donnerstag 19:00 - 21:00 Uhr Frau Wand 
Jugendheim

Jugend- Freitag 16:30 Uhr - 18:30 Uhr Kara Parsch
gruppe Jugendheim Oscar Cuypers

außer in den Schulferien jugend@kirche-kuellenhahn.de

Fahrdienst Sonntag zum Frau Paß
Gottesdienst 0202 / 40691 oder

0170 / 8342988
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Überschrift 1 

Kontakt
Evangelische Kirchengemeinde Küllenhahn
Internet: kirche-kuellenhahn.de

Pfarrerin: Dr. Sylvia Hartmann
Telefon: 0202 / 400206
Nesselbergstraße 16
42349 Wuppertal
Email: pfarrerin.hartmann@kirche-kuellenhahn.de

Gemeindebüro: Sylvia Gehrke
Telefon: 0202 / 400026
Mo 09:00 - 13:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr
Fr 16:00 - 19:00 Uhr
Nesselbergstraße 12
42349 Wuppertal
Email: gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de

Küsterin: Alexandra Haselmann
Vermietung des Jugendheims
Telefon: 0202 / 402349

Organist: Klaus Möbius
Telefon: 0171 / 7725641

Spendenkonto der Gemeinde
IBAN: DE67 3305 0000 0000 2432 20
BIC: WUPSDE33XXX

Impressum
V.i.S.d.P. Pfarrerin Dr. Sylvia Hartmann
Email: pfarrerin.hartmann@kirche-kuellenhahn.de

Redaktion & Gestaltung: 
Redaktionsteam
Erstellt mit LibreOffice & Gimp unter Ubuntu

Fragen, Anregungen oder Beiträge zum 
Gemeindebrief an: 
redaktionsteam@kirche-kuellenhahn.de

Anzeigen: 
Sylvia Gehrke 
gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de

Auflage: 1.250
10 Ausgaben im Jahr
Redaktionsschluss: 10. des Monats
Druckerei: gemeindebriefdruckerei.de

Bildnachweis (wo nicht gesondert angegeben):
Bühne Seite: 10, 11
Dohle Seite: 2, 8, 16
Fleuß Seite: 9
pixabay.de Seite: 1, 3, 8, 10, 12

Foto: Haselmann

mailto:pfarrerin.hartmann@kirche-kuellenhahn.de


 

Gottesdienste im Oktober
1.10. 16. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Krämer

8.10. 17. Sonntag nach Trinitatis

15.10. 18. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst zum Thema:
„Sola fide – allein durch den Glauben“
Pfarrer Pitsch
mit           Gottesdienst

11 Uhr Jugendgottesdienst zum Thema: 
„Vergebung – sola gratia
(allein aus Gnaden)“
Pfarrerin Dr. Hartmann und Team
mit           Gottesdienst

22.10. 19. Sonntag nach Trinitatis

31.10. Reformationfest

10 Uhr Gottesdienst mit Feier der
Goldenen Konfirmation und 
Abendmahl

 Thema: „Solus Christus – 
allein durch Christus“
Pfarrerin Dr. Hartmann
anschließend: Kirchencafé

10 Uhr Gottesdienst zum Thema
„Sola scriptura – 
allein durch die Schrift“
Diakonin Hermes

29.10. 20. Sonntag nach Trinitatis

11 Uhr  Stadthalle: Gemeinsamer 
Gottesdienst aller evangelischen
Gemeinden in Wuppertal
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